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Tourismusverband Kraichgau-Stromberg seit 25 Jahren
Auf 34 Mitgliedsgemeinden angewachsen/ Übernachtungszahlen auf eine Million verdoppelt

Feierten mit rund 70 Gästen 25 Jahre Kraichgau-Stromberg Tourismus: (v. l.) Ružica Scharer, Anne-Catherine Ferber, der 1. Vorsitzende des Kraichgau-Stromberg Tourismus e.V.  OB 

Martin Wolff, Geschäftsführerin Christina Lennhof und die beiden Mitarbeiterinnen Mareike Gerz und Rita Eberl. 

Bürgerinfoportal
Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen dieser und vergangener Gemeinde-
ratssitzungen können Sie grundsätzlich ab mittwochs vor dem Sitzungs-
tag unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/gemeinderat unter 
dem Link "Bürgerinfoportal" online abrufen.  Kontakt: 07252/921-108

Wenn ein Tourismusverband 25 
Jahre alt wird, ist das ein Grund 
zum Feiern. Insbesondere wenn die 
Übernachtungszahlen seit Jahren in 
der Region kontinuierlich steigen 
und sich in den letzten 25 Jahren 
verdoppelt haben. Der Verband 
setzt auf Rad- und Wandertourismus, 
auf Wein-, Genuss und Kulturerleb-
nisse. 34 Mitglieder gehören dem 
Verband zwischen Mannheim und 
Karlsruhe, zwischen Heidelberg und 
Stuttgart, zwischen Schwarzwald 
und Odenwald, zwischen Rhein, 
Neckar und Enz an. Seit Gründung 
des Kraichgau-Stromberg Tourismus 
e.V. im Jahr 1993 hat sich am Ziel bis 
heute nichts geändert: den Touris-
mus in der Urlaubsregion Kraichgau-
Stromberg zukunftsfähig gestalten.
Mittlerweile wurde die Weinstraße 
Kraichgau beschildert und eröffnet, 
der Verband ist regelmäßig auf der 
CMT in Stuttgart vertreten,  die 
Tourismusregion Kraichgau-Strom-
berg ist als „Land der 1000 Hügel“ 
eine Marke geworden, es wurden 
Wohnmobilstellplätze eingerichtet, 

die man in einer entsprechenden 
Karte finden kann, 2015 wurde die 
Badische Weinstraße ins Kraichgau 
bis zum Odenwald weitergeführt. 
Seit 2015 arbeitet der Verein an einer 
Wanderwegebeschilderung, die An-
fang 2019 an den Start gehen wird. 
Die einstmals gelobte Vielfalt wurde 
im Frühjahr dieses Jahres gemeinsam 
mit allen Mitgliedern gebündelt und 
daraus ein neues Dachprofil erarbei-
tet. Ab 2019 wird der Verein sich mit 
diesem neuen touristischen Profil in 
der Öffentlichkeit darstellen, das die 
Geschäftsführerin Christina Lenn-
hof im Rahmen der Feierlichkeiten 
vorstellte. Auch die Digitalisierung, 
die sämtliche Bereiche des Lebens 
betrifft, wirft ihre Schatten voraus, 
denn sie ist auch im Tourismus ein 
großes Thema. Der Verein ist für die 
Zukunft gut aufgestellt. Das machten 
alle Redner deutlich.
Zur Feierstunde in der Alten Kelter 
in Löchgau trafen sich nicht nur der 
Vorstand des Vereins und die aktu-
ellen Mitglieder, sondern auch die 
Gründungsmitglieder Paul Metzger, 

Oberbürgermeister a.D. aus Bretten 
und Helmut Wagner, Bürgermeister 
a.D. aus Sternenfels. Gekommen 
waren unter anderem aber auch die 
Landtagsabgeordneten Dr. Erik Sch-
weickert (FDP), Daniel Renkonen 
(Bündnis 90/Die Grünen), Fabian 
Gramling (CDU), Ulli Hockenberger 
(CDU) und Andrea Schwarz (Bünd-
nis 90/Die Grünen). 
In seiner Rede hob der 1. Vorsitzen-
de und OB Martin Wolff den Kraich-
gau-Stromberg als „Region für alle 
Sinne“, hervor, die Wein-, Genuss- 
und Kulturregion zugleich sei. Seit 
der Gründung des Vereins hätten 
sich die Übernachtungszahlen auf 
eine Million verdoppelt. Ressourcen 
sieht Wolff bei Geschäftskunden 
von ansässigen Unternehmen. Diese 
laden immer häufiger dazu ein, das 
Unternehmen vor Ort zu besuchen. 
Eine wichtige Zielgruppe für touris-
tische Angebote, so Wolff.  
Justiz- und Europaminister Guido 
Wolf, in dessen Ressort auch der 
Tourismus ansässig ist, zeichnete 
in seinem Grußwort die Zukunft 

des Tourismus auf. Tourismus sei 
eine Leitökonomie in Baden-Würt-
temberg, die stabiler Strukturen 
bedürfe. Die Staatssekretärin im 
Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz, Friedlinde 
Gurr-Hirsch MdL, nahm die Bedeu-
tung des Naturparks Stromberg-Heu-
chelberg und die gewinnbringende 
Zusammenarbeit mit der Kraichgau-
Stromberg Tourismus in den Fokus. 
„Der Naturpark sei als ‚waldreiches 
Herz‘ der Region ein starker Impuls-
geber im Bereich des nachhaltigen 
Tourismus und des Naturerlebnisses. 
Dank hohen Engagements vor Ort 
und mit finanzieller Unterstützung 
der Naturparkförderung des Landes 
seien wertvolle Projekte mit dem 
Kraichgau-Stromberg Tourismus 
entstanden. Der erste Landesbeam-
te des Landkreises Ludwigsburg, 
Jürgen Vogt lobte die Schönheit des 
Landes. Kabarettist Thomas C. Breu-
er, Salzburger Stierpreisträger 2014 
nahm sich des Themas Kraichgau-
Stromberg von der heiteren Seite 
an.                                      (pm/pa)

Die Stadtverwaltung Bretten prä-
sentierte sich am 26. Oktober mit 
einem Infostand beim Berufs- und 
Studienmarkt des Melanchthon-
Gymnasiums Bretten. Die beiden 
Auszubildenden Fabienne Ried-

linger und Yannick Simon stellten 
zusammen mit ihrer Ausbildungslei-
terin Lena Frick ihre eigenen Ausbil-
dungsberufe Verwaltungsfachange-
stellte und Bachelor of Arts - Public 
Management, aber auch die weiteren 

sechs Ausbildungsberufe vor, in 
denen die Stadt Bretten ausbildet 
(Kauffrau/-mann für Tourismus und 
Freizeit, Erzieher/in, Bauzeichner/
in, Gärtner/in, Forstwirt/in, Fach-
kraft für Abwassertechnik). 

Außerdem wurden Fragen rund 
Ablauf, Voraussetzungen und Tätig-
keitsprofil beantwortet. 
Rund 420 Schülerinnen und Schüler  
haben sich an diesem Vormittag 
beim Berufs- und Studienmarkt im 
MGB informiert. Sie kamen vom 
Melanchthon-Gymnasium selbst, 
vom Edith-Stein-Gymnasium, der 
Max-Planck-Realschule sowie vo den  
Beruflichen Schulen Bretten.
Die Stadt Bretten nimmt regelmäßig 
an Ausbildungsmessen teil, da ihr 
die Ausbildung junger Menschen 
besonders am Herzen liegt. Nicht 
nur, weil sie durch die Ausbildung 
gut qualifizierte neue Mitarbeiter 
gewinnt, sondern auch um junge 
Menschen dabei zu unterstützen, 
ihren beruflichen Weg zu finden. 
Für alle, die noch nicht sicher sind, 
welchen beruflichen Weg sie ein-
schlagen möchten, bietet die Stadt 
Bretten Praktika in allen Ausbil-
dungsberufen an.
Weitere Informationen rund um die 
Ausbildung erhalten Sie unter www.
bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/
arbeiten-fuer-die-stadt/ausbildungs-
und-praktikumsplätze.

Stadt Bretten informierte im MGB über Ausbildungsberufe

Yannick Simon und Fabienne Riedlinger berichteten auf dem Berufs- uns Studienmarkt am MGB über Ausbildung und berufliche Inhalte.

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

am Dienstag, 06. November 2018, 18 Uhr, im Großen Sitzungssaal des  
Rathauses Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den 
ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu 
Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 
Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde 
zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen 
stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden 
des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der 
Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.

Öffentlich
Einwohnerfragestunde
 
1. Wohnbauentwicklung in Bretten
- Einführung von Richtlinien zur Förderung des sozialen Mietwoh-
nungsbaus
- Festlegung von „Baulandpolitischen Grundsätzen“  
 2. Wochenmarkt
- Sachstandsbericht Mündl. Bericht
 3. Gesamtfortschreibung des Regionalplans Mittlerer Oberrhein 2020 
durch den Regionalverband Mittlerer Oberrhein,
Teilbereich Großflächiger Einzelhandel – Flächenkulisse Integrierte 
Lagen (VRG) und Ergänzungsstandorte (VBG);
- Stellungnahme der Stadt Bretten  
 4. Bebauungsplan „Industriegebiet Gölshausen, VII. Abschnitt„ mit 
örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Gölshausen;
- Vorlage und Behandlung der während der frühzeitigen Öffentlich-
keitsbeteiligung und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden u.a. 
abgegebenen Stellungnahmen/gemachten Äußerungen
- Billigung des (vorläufigen) Entwurfes des Bebauungsplanes mit 
örtlichen Bauvorschriften und Begründung einschl. Umweltbericht  
 5. Erste Änderung des Bebauungsplanes „Brunnenstube“, Gemar-
kung Bretten;
- Umstellung vom Regelverfahren auf das vereinfachte Verfahren nach 
§ 13 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO
- Billigung des Entwurfes zur ersten Änderung des Bebauungsplanes 
mit örtlichen Bauvorschriften und Begründung
- Beschluss über die öffentliche Auslegung gem. § 13 Abs. 2 Nr. 2 i.V.m. 
§ 3 Abs. 2 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO  
 6. Parkraumbewirtschaftung
- Feststellung des Jahresabschlusses und der Bilanz zum 31.12.2017  
 7.  Friedhof Bretten - Verlegung des Betriebshofes 
- Vergabe der Bauleistungen  
 Offenlegung
 8. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
gefassten Beschlüssen 
 
Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates 
und Jugendgemeinderates, die Herren Ortsvorsteher, die Medien und 
die interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff
Oberbürgermeister

(v.l.) Oberbürgermeister Martin Wolff, Schulleiterin Elke Bender, 
Standortleiterin der msg systems ag Mirela Cordua und Annemarie 
Herzog von der IHK Karlsruhe (Projektleiterin "Wirtschaft macht 
Schule") und StD Michael Oemig (MGB) bei der Unterzeichnung eines 
Kooperationsvertrages zwischen dem MGB und der msg systems ag in 
der  vergangenen Woche. Die Unterzeichnung erfolgte im Rahmen ei-
ner zweitägigen Veranstaltung zur beruflichen Orientierung der Schü-
ler aus den Brettener weiterführenden Schulen. Zuvor hatte Ronny 
Winkler von der gleichnamigen Musikschule in einem eindringlichen 
Vortrag den Schülern nahe gebracht, dass beim Einstellungsgespräch 
letztendlich der Charakter zählt.
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Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 21.10.2018 - 28.10.2018

Sterbefälle:
18.10. Irene Lehn, Im Brückle 6, 62 Jahre 
21.10. Werner Eugen Maier, Keplerweg 2, 94 Jahre
21.10. Hanna Dorothea Kreiter geb. Kraus, Ölbronner Str. 8, 88 Jahre
Geburten: 
22.10. Aurel Nathan Krämer (m), Eltern: Camena Johanna Krämer geb. 
Pompetzki und Manuel Boris Krämer, Breitwiesen 19

Sprechtage

Altpapiersammlungen im November 2018

Auch 2018 werden in Bretten, in der 
Kernstadt und allen neun Ortsteilen 
Altpapiersammlungen durchgeführt. 
Verschiedene Sportvereine, Minist-
ranten und eine Grundschule haben 
sich bereit erklärt, zu den unten an-
gegebenen Terminen das Papier der 
Brettener Haushalte einzusammeln. 
Gebündelt oder in einem Karton 
gestapelt wird es vor Ihrer Haustür 
am Gehwegrand abgeholt. 
Das Altpapier wird einer Recycling-
firma zugeführt. 

Der Verkaufserlös kommt der Ju-
gendarbeit zu Gute. 
Papiersammeln ist somit Umwelt-
schutz im eigenen Haushalt und Un-
terstützung der örtlichen Vereine.
Diedelsheim
24.11.2018 CVJM Diedelsheim
Dürrenbüchig
24.11.2018 TSV Dürrenbüchig
Gölshausen
24.11.2018 SV Gölshausen
Rinklingen
10.11.2018 TSV Rinklingen 

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, 05.11.2018 von 13:30 bis 14:30 Uhr im 
Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Existenzgründersprechstunde
Am Donnerstag, 08.11.2018 findet von 15:00 bis 18:00 Uhr eine Sprech-
stunde für Existenzgründer im Rathaus, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 420 
(2. OG) in Bretten statt. Frau Dr. Kretschmann beantwortet Fragen zum 
Thema Existenzgründung und Existenzfestigung.
Terminvereinbarung erforderlich unter 07252/921-237 oder stephanie.
daschek@bretten.de

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Standort Bretten, Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, Bretten, Tel. 0721-
93671230, Terminabsprache wird empfohlen um Wartezeiten zu vermei-
den.
Sprechzeiten: Montag bis Mittwoch von  9:00 bis 12:00 Uhr, Donnerstag, 
von 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr, Freitag von 9:00 bis 
13:00 Uhr. 
Jeden dritten Donnerstag im Monat von 14:30 bis 16:00 Uhr Selbsthilfe-
gruppe für pflegende Angehörige

Sozialberatungen
DROBS - Die Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Außenstelle Bretten, Melanchthonstr. 45, Tel. 07252/957009 
hat folgende Öffnungszeiten: Montags 09:30 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 
17:00 Uhr. Offene Sprechstunde ist montags von 11:00 bis 13:00 Uhr.

Obstbaumaktion 2018

Die Ausgabe der Obstbäume erfolgt:
am Samstag, den 03. November in der Zeit von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
auf dem Gelände des Baubetriebshofes Bretten, Salzhofen 8.

Veranstaltungskalender
31.10. 19:00 Uhr Reformationsgottesdienst mit dem Posaunenchor der 
evangelischen Kirchengemeinde Bretten, Predigt: Pfr. Dr. Hendrik Stössel, 
EMA, Melanchthonhaus, Marktplatz 1
31.10. 20:00 Uhr Ensemble Eden, Leitung Janosch Korell, Bürgersaal, 
Altes Rathaus Bretten, Marktplatz 1
02.11. 20:00 Uhr Mark n Simon MusiComedy, Bürgersaal, Altes Rathaus, 
Marktplatz 1
02.11. - 05.11.  Bürgerreise nach Colombey-des-deux-Églises 
05.11. 19:30 Uhr vhs: Irland und die Literatur, Stadtbücherei, Untere 
Kirchgasse 5
06.11. 08:00 - 18:00 Uhr Krämermarkt, Marktplatz, Fußgängerzone
bis 07.11.  Bücher gerettet! Wertvolle Drucke dank Buchpatenschaften in 
neuem Glanz, Gedächtnishalle, Melanchthonhaus, Marktplatz 1
07.11. 19:00 Uhr Die Angst vor dem Sterben, Bernhardushaus, Postweg 55

Fundsache im Bürgerservice Bretten

Friedenstage 2018
Ausstellung "Heimat - ein Ort und ein Gefühl"
05. Oktober bis 27. November 
im Foyer des Rathauses Bretten

Bürgerreise zum Gedenken an das 
100jährige Ende des 1. Weltkrieges 
nach Colombey-les-Deux-Églises
02. bis 05. November 

Stolpersteinaktion des Melanchthon-Gymnasiums Bretten
09. November, 18.00 bis 18.30 Uhr

Vortrag von Rudi Friedrich von Connection e.V.: „Krieg:  Ich mache da 
nicht mit!“
12. November, Bürgersaal im Alten Rathaus, 19.30 Uhr
13. November, Melanchthon-Gymnasium, 11.00 bis 12.45 Uhr 
(Podiumsdiskussion mit Brettener Schulen)

Pflanzung eines Apfelbaums „Martin Luther“ und eines Birnbaums 
„Philipp Melanchthon“
14. November, Grünanlage unterhalb des Rathauses „Am Seedamm“, 
18.00 Uhr

Ökumenischer Friedensgottesdienst
14. November, Ev. Stiftskirche Bretten, 19.00 Uhr

Volkstrauertag
18. November, Friedhof Bretten, 11.30 Uhr

Abendvortrag mit Herrn Dr.phil. Holger Jörg: „Das Land zerstampft, das 
Haus verbrannt …“ – Der 30-jährige Krieg und seine Auswirkungen auf 
die Kurpfalz
19. November, Bürgersaal im Alten Rathaus, 19.00 Uhr

Lichterzug durch die Brettener Innenstadt
26. November, Marktplatz Bretten, 17.30 Uhr

Im Bürgerservice wurde ein Kinderwagenaufsatz der Marke 
„TEUTONIA“ in cognacfarben mit dunkelgrüner Ausstattung  
abgegeben. Der Eigentümer kann sich gerne im Bürgerservice melden.

Nach Prüfung der zur Eheschlie-
ßung notwendigen Dokumente 
durch den Standesbeamten (und 
ggf. des Präsidenten des Oberlandes-
gerichtes bei Eheschließung mit aus-
ländischen Personen) steht fest, ob  
die Anmeldung zur Eheschließung 
rechtsverbindlich erfolgen kann. 
Wir empfehlen Ihnen deshalb, die 
Anmeldung zur Eheschließung 
(Gültigkeit: 6 Monate) rechtzeitig 
vorzunehmen. Bitte informieren 
Sie sich frühzeitig über die vorzu-
legenden notwendigen Unterlagen. 
Eheschließungen finden montags 
bis freitags statt. Das Standesamt 
Bretten bietet zusätzlich zu den 
üblichen Eheschließungsterminen 
Termine für Samstagstrauungen 
an folgenden Tagen im Jahr 2019 an:

12. Januar, 09. Februar, 
09. März, 13. April, 11. Mai, 
08. Juni, 13. Juli, 10. August, 
14. September, 12. Oktober, 
09. November, 14. Dezember

Die Anmeldegebühr für Eheschlie-
ßungen beträgt 40 €. Bei Anmeldun-
gen, bei denen ausländisches Recht 
zu beachten ist, unabhängig von der 
Staatsangehörigkeit der Verlobten, 
beträgt die Gebühr 80 €: Hinzu 
kommen noch Kosten für Urkunden, 
Stammbuch, Aufenthaltsbescheini-
gung. Bei Samstagstrauungen fallen 
zusätzlich Gebühren in Höhe von 
60 € an. Das Trauzimmer „Georg-
Wörner-Kabinett“ bietet Platz für 
ca. 24 Personen. Sollen mehr Gäste 
an der standesamtlichen Trauung 
teilnehmen, sprechen Sie uns an. Für 
größere Hochzeitsgesellschaften be-
steht die Möglichkeit den Bürgersaal 
zum Preis von 92 € im alten Rathaus 
anzumieten. Trauzeugen sind gesetz-
lich nicht mehr vorgeschrieben. Sie 
können aber bis zu zwei Zeugen nach 
erfolgter Anmeldung der Eheschlie-
ßung schriftlich benennen.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Standesamt 

Anmeldung zur Eheschließung
Entscheidungen im Gemeinderat

in der öffentlichen Sitzung am 24.10.2018 

1. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Aufstellung eines Mobi-
litätskonzeptes mit den im Sachverhalt dargestellten Inhalten, Abläufen 
und übergeordneten Zielvorgaben umfassend alle Verkehrsarten und 
deren Vernetzung untereinander. 

Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung zur Einholung von An-
geboten.

2. Der Gemeinderat beschließt bei 3 Enthaltungen einstimmig:
Die Veranstaltungsreihe „Sommer im Park“ wird zweijährig als feste 
Veranstaltungsreihe ab 2020 weitergeführt. Die Verwaltung wird 
beauftragt, für die Zwischenjahre ab 2021 ein Format zu entwickeln.

3. Tagesordnungspunkt 3 ist vertagt. 

4. Der Gemeinderat beschließt bei 3 Enthaltungen einstimmig: 
Die Firma  Cowa Service Gebäudedienste GmbH aus 78244 Gottma-
dingen wird mit den Reinigungsdienstleistungen der Objekte Schwan-
dorf-Grundschule Diedelsheim (Ganztagsschule), Pestalozzischule 
Diedelsheim (SBBZ), Melanchthon-Gymnasium Bretten, Johann-Peter-
Hebelschule zu einem Angebotspreis von 1.598.464,72 EUR / brutto 
(gerechnet über eine Laufzeit von 4 Jahren) beauftragt.

4.1 Die Firma Helmut Haase GmbH, 70327 Stuttgart wird mit den 
Reinigungsdienst- leistungen der Objekte Rathaus Bretten, Melan-
chthonstraße 3 (VHS, Touristinfo,  Europ. Melanchthonakademie), 
Baubetriebshof, Feuerwehrhaus Bretten,  Kindergarten Drachenburg, 
Engelsberg 1 (VHS Seminarräume), Stadtbücherei zu  einem Angebot-
spreis von 628.051,88 EUR/ brutto (gerechnet über eine Laufzeit von  
4 Jahren) beauftragt.

5. Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Fachplanung für Elek-
trotechnik für die Maßnahme „Melanchthon-Gymnasium Bretten, 
Bronnerbau“ an das Planungsbüro Gantert und Braun GmbH, 86794 
Oberhausen-Rheinhausen einstimmig zu. 

Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Fachplanung für Heizung, 
Lüftung,  Sanitär  (HLS) für die Maßnahme „Melanchthon-Gymnasium 
Bretten,  Bronnerbau“ an das Ingenieurbüro für Haustechnik Edgar 
und Andreas Klenert,  76227 Karlsruhe einstimmig zu.

Die bevorstehende Winterzeit 
möchten wir zum Anlass nehmen 
Sie mitten im Herbst erneut über 
die Streupflichtsatzung der Stadt 
Bretten zu unterrichten. Wie vielen 
Bürgern bereits bekannt ist, findet 
diese Satzung für die Reinigung der 
Straßen und Gehwege Anwendung. 
Es finden sich derzeit an zahlrei-
chen Straßenflächen sowie auf den 
Gehwegen Anhäufungen von Laub, 
welche das Passieren der Gehwege 
behindert oder durch Rutschgefahr 
einen möglichen Unfall provoziert.
Verpflichtet für die Reinigung sind 
die Straßenanlieger, welche im Sinne 
dieser Satzung sowohl Eigentümer 
als auch Mieter von Grundstücken 
sind. Betrifft dieses mehrere Stra-
ßenanlieger für dieselbe Fläche, 
besteht eine gesamtschuldnerische 
Verantwortung und es ist durch ge-
eignete Maßnahmen sicherzustellen, 
dass Schnee, Schmutz, Unkraut und 
Laub beseitigt werden. Der Kehricht 
ist sofort zu beseitigen und darf we-
der dem Nachbarn zugeführt, noch 
in die Straßenrinne oder anderen 
Entwässerungsanlagen geschüttet 

werden. Die Beseitigungspflicht 
bezieht sich auf Flächen am Rande 
der Fahrbahn. Falls keine Gehwege 
vorhanden sind, in einer Breite von 
1,00 Meter. Für die Überwachung 
der Einhaltung dieser Satzung ist 
unser Gemeindevollzugsdienst 
zuständig. Dieser stellt bei wieder-
holt fahrlässiger Zuwiderhandlung 
oder vorsätzlichem Unterlassen die 
Ordnungswidrigkeit fest. Die Geld-
bußen können je nach Einzelfall 
empfindlich ausfallen. Bitte denken 
Sie hierbei insbesondere auch an die 
Rutschgefahr Ihrer Mitmenschen. 
Dies könnte weitere privatrechtliche 
Konsequenzen nach sich ziehen. Im 
Hinblick auf eine saubere und le-
benswerte Stadt, sollte jeder Bürger 
aktiv daran interessiert sein, sich an 
diese wichtige Satzung zu halten. 
Die Satzung über die Verpflichtung 
der Straßenanlieger zum Reinigen, 
Schnee räumen und Bestreuen der 
Gehwege vom 19.12.1989 ist seit 
dem 01.01.1990 in Kraft und hat 
weiterhin Gültigkeit.
Vielen Dank
Ihr Ordnungsamt

Streupflichtsatzung der Stadt Bretten

Altersjubilare im November 
Stand: 29.10.2018

Kernstadt:
20.11. Ruth Kusmitsch, Goetheweg 15, 90 Jahre
27.11. Wolfgang Märkle, Albrecht-Dürer-Str. 54, 90 Jahre

Stadtteil Bauerbach:
17.11. Walter Schuster, Waldstr. 22, 80 Jahre

Änderung der Veröffentlichungspraxis von Altersjubilaren seit 2016
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das zum 1.11.2015 in Kraft getreten 
ist, wurde auch eine Änderung bei der Veröffentlichung der Geburtstage 
der Altersjubilare notwendig. Demnach schreibt die Stadt Bretten bzgl. 
eines Veröffentlichungswunsches nur noch Altersjubilare anlässlich des 
80. Geburtstags, jedem 5. weiteren Geburtstag und ab dem 95. Ge-
burtstag jedem folgenden Geburtstag an. Die Veröffentlichung und ggf. 
wunschgemäße Weiterleitung an die Tagespresse erfolgt auch nur noch 
in o.g. Jahren. Wir bitten um Beachtung, dass auch alle mit Wirkung für 
die Zukunft erteilten Einverständniserklärungen, nicht berücksichtigt 
werden können.

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen

Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben

Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und

Kollegen nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung

unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-

rathaus-verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche

Stellenausschreibungen:

● Sachbearbeiter (m/w/d) im Sachgebiet Stadtkasse

● Praktikant (m/w/d) in der Europäischen Melanchthon-
Akademie Bretten

BRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.

07252/921-130) gerne zur Verfügung. Sollten Sie kein für Sie

geeignetes Stellenangebot gefunden haben, besuchen Sie unsere

Homepage zu einem späteren  Zeitpunkt erneut.

Die Stadt Bretten sucht engagierte

und motivierte Fachkräfte

Nicht nur Schnee, sondern auch Laub muss vom Gehweg entfernt werden. 



Kultur

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen

erhalten Sie in der Tourist-Info am Marktplatz:

Telefon: 07252/583710, E-Mail: touristinfo@bretten.de

www.bretten.de

Mark’n’Simon
Fr. 02.11., 20 Uhr, Bürgersaal, Altes Rathaus, Marktplatz 1

Gestüzt auf eine moderne Technik, einem schier unerschöpflichen
Reservoir an skurillen Accessoires und
Ideen entwickeln der Waliser Mark und
der Ire Simon, permanent unter Dampf
stehend, ein Comedy-Feuerwerk, das
keine Augen trocken lässt und die
Lachmuskulatur in höchster Weise
strapaziert. Eintrittskarten sind für 18€
und für ermäßigte 14€ in der Tourist-
Info erhältlich.

Städtischer St. Martinsumzug
durch die Altstadtgassen
Mo. 12.11., 17 Uhr, Startpunkt: St. Laurentiuskirche Bretten
Die St. Martinsfeier der Stadt Bretten beginnt mit einem ökume-
nischen St. Martinsgottesdienst in der Katholischen St. Laurentiuskir-
che. Danach ziehen die Kinder mit ihren Laternen über den
Promenadenweg zum Gottesackertor und von dort in die Fußgänger-
zone bis zum Marktplatz. Angeführt wird der Zug von St. Martin hoch
zu Ross begleitet von Fackelträgern. Auf dem Marktplatz lädt der
städtische Kindergarten Drachenburg zum gemeinsamen Singen von
Martinsliedern ein und führt ein Martinsspiel auf. Nachdem Sankt
Martin seinen Mantel mit dem Bettler geteilt hat, werden auch die
Hefebrezel für die Kinder geteilt. Wir laden alle Kinder der Kernstadt
und der Stadtteile herzlich zum Gottesdienst und anschließendem St.
Martinsumzug mit St. Martinsfeier ein. Für das leibliche Wohl sorgt
der Elternbeirat des städtischen Kindergartens Drachenburg.

FLEADH - Irish Music Flying high
Fr. 16.11., 20 Uhr, Bürgersaal, Altes Rathaus, Marktplatz 1

Wer wie die Musiker von Fleadh seine Instrumente virtuos beherrscht,
kann mit Leichtigkeit und Frische auf-
spielen. Daher wirkt der Sound dieser
Band dynamisch, aber auch schwerelos
und verleiht dem Irish Folk Flügel. Ein-
trittskarten sind für 15€ / erm. 11€ in der
Tourist-Info sowie an der Abendkasse
erhältlich.

Multivision Irland - Bis ans Ende der Welt
Mo. 26.11., 19.30 Uhr, Kinostar Filmwelt Bretten, Am Gottesackertor 1

Nach über 25 Reisen und einem Gesamtaufenthalt von mehr als 3
Jahren versteht sich "Irland - Bis ans Ende der Welt" als eine große
Hommage an ein kleines Land und seine Bewohner. So erzählt
Hartmut Krinitz von Heimat und Exil, von grandiosen Landschaften
und eigenwilligen Charakteren, von der Allpräsenz des Meeres und
der irischen Musik und Literatur. Eintrittskarten sind in der Tourist-Info
im Vorverkauf für 12 € sowie für 14 € an der Abendkasse erhältlich.

Volkshochschule
www.vhs-bretten.de, vhs@bretten.de, Tel.: 07252/583718

Diese und viele weitere Kurse beginnen in Kürze:

Vortrag BUND: Nachhaltigkeit und Biodiversität - AH 11001

Mi. 07.11., 19:30 Uhr, vhs Geschäftsstelle / Kostenlos

Die Artenvielfalt hat für unsere Gesellschaft eine große ökologische
und ökonomische Bedeutung. Nachhaltigkeit bedeutet, dass wir
heute die Ressourcen unseres Planeten so nutzen, dass diese in
ihrer Gesamtheit für nachfolgende Generationen auch noch zur
Verfügung stehen. Der Vortrag beleuchtet Versäumnisse der heu-
tigen Zeit und wichtige Aspekte zur Nachhaltigkeit und Biodiversität.

Russische Küche - AH 30581

Fr. 09.11., 18 Uhr, Schillerschule Schulküche / € 20 zzgl. € 15

Zusammen erkunden wir die russische Küche. So vielseitig, aufwän-
dig und gleichzeitig auch einfach können nur die Russen sein. Von
Schichtsalat mit Fisch über Reis, Kartoffeln und viel Teig und natür-
lich Fleisch und viel Vodka geht es zu selbstgemachtem Gebäck
nach Babuschkas (Großmutter) Art.

Hilfe am PC! Fragen und Antworten - AH 50117

Mo. 12.11., 9-11:30 Uhr, vhs EDV-Saal / € 67

Dieser Kurs ist besonders für Ältere geeignet und bietet Ihnen PC-
Betreuung und Hilfe für individuelle Probleme an. Unter Berücksichti-
gung individueller Wünsche und im angepassten Tempo - völlig ohne
"Fachchinesisch" - nehmen wir uns in jeder Stunde ein Thema vor, das
sich die Teilnehmer/-innen beim ersten Termin selbst ausgesucht haben.

Vortrag Verbraucherzentrale: Alles Veggie? Vegetarische und

vegane Ernährung - AH 10401

Mi. 14.11., 18-19:30 Uhr, vhs Geschäftsstelle / Kostenlos

In den Supermarktregalen nimmt die Anzahl und Vielfalt an vegeta-
rischen und veganen Produkten stetig zu. Doch sind diese Ernäh-
rungsformen überhaupt für jedermann geeignet? Anbieter werben
offensiv mit dem Gesundheitsvorteil. Die Produkte sind häufig teurer
als ihre fleischhaltigen Varianten, teils kosten sie mehr als das
Doppelte. Doch sind sie deswegen besser und gesünder?
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Anmeldungen für alle Kurse sind über die vhs Bretten möglich!

Museum im Schweizer Hof
schweizerhof@bretten.de, Tel.: 07252/972800, Engelsberg 9

Sonderausstellung
"AUFBRUCH - Bretten 1945 bis 1965"
wurde bis einschließlich 04. November verlängert. Jeden Samstag,
Sonntag und Feiertag von 11 bis 17 Uhr sind die Türen für Jeder-
mann kostenlos geöffnet. Vom 05. bis 30. November wird das
Museum wegen Umbauarbeiten geschlossen sein.

HEIMAT - ein Ort und ein Gefühl

Ausstellung „Heimat – ein Ort und ein Gefühl“
Fr. 05.10. - Di. 27.11., Foyer Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 9

Ein emotionales Thema wird aus verschiedenen Blickwinkeln betrachtet
und in vielfältigen Lebenswirklichkeiten gespiegelt. Führungen und Ge-
spräche mit Schulklassen und anderen Gruppen können auf Wunsch
organisiert werden. Die Ausstellung kann kostenlos besucht werden.

Stadtbücherei
Untere Kirchgasse 5, stadtbuecherei@bretten.de, Tel.: 07252/957613

Irland und die Literatur
Mo. 05.11., 19.30 Uhr, Stadtbücherei Bretten
Die Literatur gehört zu Irland wie die Philosophie zu Griechenland und
die Oper zu Italien, heißt es im "Literarischen Führer Irlands". Der

Journalist und Buchautor Markus Dehm wird den Bret-
tenern an diesem Abend die irische Literatur näherbrin-
gen und dabei nicht nur irische Literaten vorstellen,
sondern auch einen deutschen Autoren zu Wort kom-
men lassen, dessen Leben und literarisches Schaffen
mit Irland eng verbunden ist. Die Rede ist von Heinrich
Böll und seinem "Irischen Tagebuch". Eintrittskarten
sind für 5 € in der Tourist-Info erhältlich.

Europ. Melanchthon-Akademie
Melanchthonstr. 1-3, Tel: 07252/9441-10, info@melanchthon.com

Sonntagsvortrag -
„Toleranzgedanke und Protestantismus“
So. 11.11.,17 Uhr, Melanchthonhaus, Gedächtnishalle

Was bedeutet Toleranz? Klar ist: Wenn alles gleich gültig ist, ist alles
gleichgültig. Von daher signalisiert der immer drängender und lauter
werdende Ruf nach Werten mindestens dies als eine Art Konsens:
Vielfalt allein ist offenbar keine Strategie, eine lebenswerte, humane
Gesellschaft zu organisieren, weder im Großen noch im Kleinen. Deshalb
endet das individuelle Recht auf Selbstverwirklichung in der Regel dort,
wo die Rechte anderer berührt werden. Auf diesem Hintergrund befasst
sich der Vortrag mit der Frage, welche Bedeutung der Toleranzgedanke
im Protestantismus hat und was die evangelische Tradition zu den
aktuellen Debatten über den Pluralismus und seine Grenzen beitragen
kann. Wird von Literaturland Baden-Württemberg gefördert, Eintritt frei.
Referent: Pfarrer Dr. Hendrik Stössel, Theologischer Referent der EMA.

„Dein Theater“ das Wortkino aus Stuttgart
präsentiert: „Heimat, deine Sterne“
Do. 22.11., 19.30 Uhr, Melanchthonhaus, Gedächtnishalle

Der Schauspieler Norbert Eilts beschäftigt sich mit seiner schwäbischen
Herkunft. Humorvoll schildert er seine Ausbruchsversuche aus der heimatli-
chen Enge und trifft dabei auf eigenwillige Landsleute, die ebenfalls dem
Wahnsinn schwäbischer Normalität zu entrinnen suchten. Dabei lässt er
Erfinder, Dichter und Denker, wie den Schneider von Ulm, die Brüder
Bückle und viel andere Revue passieren. Für alle, die dem Skurrilen zugetan
sind, ist dies eine ungewöhnliche und aufklärend-unterhaltende Veranstal-
tung. Eintrittskarten für 14€ / erm. 12€ sind bei der Tourist-Info erhältlich.

Stadtteil-Nachrichten

Sprantal

Die facebook-Inhalte der Stadt Bretten

www.facebook.com/bretten.stadt 

www.facebook.com/jugendgemeinderat.bretten 

Klicken Sie doch einmal rein! 

RinklingenBüchig

Einladung zum Martinsumzug 
am Montag, 12. November 2018

Die Martin-Judt-Grundschule veran-
staltet am Montag, den 12.11.2018, 
einen Martinsumzug. Beginn der 
Martinsfeier ist um 17 Uhr auf dem 
Kirchenvorplatz. Nach der Feier fin-
det der Umzug durch Büchig statt. 
Bei schlechtem Wetter findet die 
Martinsfeier in der Kirche statt. 
Nach dem Abschluss vor der Kirche 
laden wir alle recht herzlich zu einem 
geselligen Beisammensein ein. Für 
das leibliche Wohl ist durch den 
EIternbeirat wie immer gesorgt. Für 
die Getränke bitte selbst Becher oder 
Tassen mitbringen. Der Erlös der 
Veranstaltung kommt der Grund-
schule zugute. Der Elternbeirat freut 
sich auf Ihr Kommen.

Seniorenkreis „Rund um die 
Bienen“

Das nächste Treffen des Rinklinger 
Seniorenkreises findet am Mitt-
woch, 14.11.2018 um 14.30 Uhr im 
Gemeinderaum des Kindergartens 
statt. Rund um die Bienen wird von 
Pfr. i. R. W. Werner vorgestellt. Für 
die Bewirtung sorgt in bewährter 
Weise das Helferteam. Alle Senio-
rinnen und Senioren sind herzlich 
eingeladen.

Altpapiersammlung

Der TSV Rinklingen sammelt am 
10.11.2018 ab 8.00 Uhr Altpapier. 
Bitte legen Sie das gebündelte 
Papier am Gehwegrand bereit. Kar-
tonagen bitte vermeiden. Der TSV 
Rinklingen bedankt sich für Ihre 
Mithilfe.

Am Samstag, den 3. November 
von 9:00 bis 11.30 Uhr, werden 
die von den Mitbürgern be-
stellten Fruchtsträucher 
ausgegeben. Bitte holen 
Sie ihre Sträucher im 
Baubetriebshof, hin-
ter den Stadtwerken, 
im Sprantaler Tal, ab.
Am Freitag ab 13:00 
Uhr werden Mitglieder 
des NABU die bestellten 
Positionen sortieren und für die 
Abholung am Samstag bereitstellen. 
Immer wieder werden wir gebeten 

Fruchtsträucher – Ausgabe!
Mehr Natur in die Stadt

die Sträucher je separat zu markie-
ren. Bei dieser Größenordnung 

können wir das nicht leisten. 
Wir bieten aber an, kom-
men Sie zum Sortieren, 
dann können Sie die 
Beschriftung selbst vor-
nehmen. Banderolen 
sind vorhanden. Das 
Geld sollten Sie bitte 
abgezählt mitbringen.    

Sie können Merkblätter zur 
Pf lanzung –Rückschnitt—Pflege, 
und zu einem naturnahen Garten 
erhalten. 

Aufgrund von Arbeiten an der Was-
serleitung wird die Diedelsheimer 
Straße zwischen Am Leisenrain und 
Jahnstraße im Zeitraum Montag, 5. 
November bis Freitag, 7. Dezember  
für den Fahrverkehr gesperrt. Fahr-
verkehr zwischen Diedelsheim und 
Rinklingen über die Bahnunterfüh-
rung ist während der Sperrung nicht 
möglich. Der Fußgängerverkehr ist 
nicht betroffen.
Die innerörtliche Umleitung erfolgt 
im Zeitraum der Baumaßnahme 
über die Steinzeugstraße – Brücken-
feldstraße – Hauptstraße.

Vollsperrung Diedelsheimer Straße

Linienverkehr L 146 (Fa. Wöhrle)
Hiervon betroffen ist aufgrund der 
Vollsperrung in der Diedelsheimer 
Straße auch der Linienverkehr der 
Linie 146 Rinklingen nach Diedels-
heim. 

Aus Richtung Bahnhof kommend, 
wird dabei am Beginn der Brücken-
feldstraße eine Ersatzbushaltestelle 
eingerichtet. Dabei entfallen im 
Stadtteil Rinklingen die beiden 
Haltestellen Kirche bzw. Jahnstraße 
sowie in Diedelsheim die Haltestelle 
beim Rathaus in Diedelsheim.

Neibsheim

Neibsheimer Martini-Kerwe

Am Wochenende vom 09. bis 11. 
November feiert Neibsheim seine 
traditionelle „Martini-Kerwe“. Den 
musikalischen Auftakt gestalten die 
Dance & Partyband Romanticas am 
Freitag, den 09. November beim 
Kerwetanz des FC Neibsheim in der 
Talbachhalle, Einlass ab 19.30 Uhr. 
Am Kerwesonntag, 11. November 
fährt um 13.30 Uhr der Kerwewagen 
des Jahrgangs 2000 am Neuflizer 
Platz vor. Der Musikverein wird 
aufspielen und der Kerwejahrgang 
seine Kerwerede vortragen. Dabei 
werden die lokalen Ereignisse der 
vergangenen Monate mit Humor 
und Ironie beleuchtet. Nach der Ker-
werede lädt der Männergesangverein 
Liederkranz zu Kaffee und Kuchen 
in das Sängerheim ein. Der FC 
Neibsheim bestreitet um 14.30 Uhr 
sein Heimspiel gegen den FC Forst.

Einladung Ortschaftsratssitzung 

Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates am Mittwoch, 31. Ok-
tober 2018 um 20.00 Uhr im Rat-
haussaal

TOP 1: Fragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
TOP 2: Mittelanmeldung für den 
Ergebnishaushalt 2019
TOP 3: Sonstiges und Bekanntgaben
TOP 4: Fragen der Bürger zur 
Sitzung

Mit freundlichen Grüßen 
Thorsten Wetzel 
Ortsvorsteher

„Ich habe mich für die Kindertages-
pflege entschieden weil mein Sohn 
in einer kleinen Gruppe betreut wird 
und alles sehr persönlich ist.  Gera-
de weil er noch unter 3 Jahren ist, 
finde ich es wichtig dass er sich wie 
daheim fühlt. “ erklärt Frau B. und 
beschreibt ebenfalls wie zufrieden sie 
mit ihrer Tagesmutter sind. 
Unsere Tageseltern bieten diesen 
familiären Rahmen und individuelle 
Betreuungszeiten an. Maximal dür-
fen fünf Kinder gleichzeitig betreut 
werden.  
Suchen auch Sie eine solche Betreu-
ung für Ihr Kind, dann wenden Sie 
sich an uns, wir finden das Richtige 
für Sie.

In der Betreuung wie daheim fühlen

Wir informieren Sie gern  über die 
Möglichkeiten der finanziellen Zu-
schüsse zur Kindertagespflege. 
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. 
Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist Frau Peschel, 
Telefon-Nr.: 07251 981 987-1  
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de
Sprechstunden finden in Bretten, 
Gondelsheim, Oberderdingen und 
Sulzfeld im wöchentlichen Wechsel 
statt.
Terminvereinbarung bitte unter 
07252/9819871. Weitere Gesprächs-
termine können nach Vereinbarung 
gerne auch zu anderen Zeiten ange-
boten werden.

Im Rahmen der Landesaktion „Glä-
serne Produktion“ ermöglichen Bäu-
erinnen und Bauern interessierten 
Verbraucherinnen und Verbauchern 
die Verfahren kennen zu lernen, die 
der Betrieb zur Erzeugung von Le-
bensmitteln einsetzt. Am Donners-
tag, 8. November zeigt Junglandwirt 
Alexander Kern wie er seine Rinder, 
Kälber und Bullen hält, so dass sie 
sich im Stall und auf den umliegen-
den Wiesen frei bewegen können. 
Familie Kern verarbeitet das Fleisch 
selbst in der eigenen Metzgerei und 
verkauft direkt über den Hofladen. 
Auf dem Hof fand auch ein mobiler 
Hühnerstall Platz, so dass das Sorti-
ment um Eier und Suppenhühner 

Betriebsführung am 8. November auf dem 
Spitalhof in Bretten-Diedelsheim  

 Im Rahmen der Gläsernen Produktion     

erweitert werden konnte. The-
men wie Tierwohl, Pflanzenschutz, 
Maschineneinsatz, moderne und 
nachhaltige Landwirtschaft können 
diskutiert werden.
Die Veranstaltung findet von 17.00 
bis 19.00 Uhr auf dem Spitalhof, 
Häringsäcker 3, 75015 Bretten-
Diedelsheim, statt. Zu erreichen ist 
der Hof mit der S 4 und den Regio-
nalzügen bis zum Bahnhof Bretten 
bzw. mit der S 9 bis zur Haltestelle 
Diedelsheim dann ca. 20 Min. Fuß-
weg.  Eine Anmeldung ist wegen der 
begrenzten Teilnehmerzahl direkt 
beim Betrieb unter 07252 41435 oder 
per Email: alexander-kern963@web.
de erforderlich.



Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 
Evangelische Kirche
Kernstadt
Mittwoch 31.10.2018 
19:00 Uhr Melanchthonhaus Gottes-
dienst zum Reformationstag mit dem 
Posaunenchor 
(Pfr. Stössel)
Freitag 02.11.2018 
20:00 Uhr Gemeindehaus Posau-
nenchor 
Samstag 03.11.2018 
17:45 Uhr Seniorenzentrum Gottes-
dienst (Pfr. Becker-Hinrichs)
Sonntag 04.11.2018 
10:00 Uhr Stiftskirche Gottesdienst  
(Pfr. Becker-Hinrichs)
11:30 Uhr Kreuzkirche Kleines 
Konzert 
Montag 05.11.2018 
19:00 Uhr Gölshausen Bibeltreff 
20:00 Uhr Gemeindehaus Kirchen-
chorprobe 
Dienstag 06.11.2018 
10:00 Uhr Gemeindehaus Mitmach-
tänze für alle 
19:00 Uhr Gemeindehaus Männer-
gebet 
19:30 Uhr Gemeindehaus Bibelge-
sprächskreis 
Mittwoch 07.11.2018 
15:30 Uhr Gemeindehaus Kin-
derchöre 
16:30 Uhr Gemeindehaus Konfi-
Unterricht (Pfr. Bönninger)
19:00 Uhr KIGA Grüne Aue Ge-
meindebeirat 

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle
der Rechbergklinik Bretten
Sonntag 04.11.2018 
08:40 Uhr Gottesdienst (Pfr. Becker-
Hinrichs)

Stadtteil Büchig 
Sonntag 04.11.2018
09:30 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim

Stadtteil Diedelsheim
Freitag 02.11.2018 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag 04.11.2018 
9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. 
Nasarek)
Montag 05.11.2018 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Dienstag 06.11.2018 
10.00 Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum 

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag 04.11.2018 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. 
Nasarek)
Dienstag 06.11.2018 
14.30 Uhr Frauenkreis im Vorraum 
der Kirche 

Stadtteil Gölshausen
Sonntag 04.11.2018 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. 
Hanselle)
Montag 05.11.2018 
10.00 Uhr Gemeindesaal Krabbel-
gruppe 
Mittwoch 07.11.2018 
18.30 Uhr Gemeindesaal Probe 
Posaunenchor 

Stadtteil Neibsheim
Sonntag 04.11.2018
09:30 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim

Stadtteil Rinklingen
Freitag 02.11.2018 
18:30 Uhr Gemeinderaum im Pfarr-
haus Bibelstunde des AB-Vereins 
Sonntag 04.11.2018 
08:55 Uhr Gottesdienst (Präd. V. 
Geisel)
Montag 05.11.2018 
19:00 Uhr Gemeinderaum im Kin-
dergarten Probe „Just sing“ 
20:00 Uhr Gemeinderaum im Kin-
dergarten Kirchenchorprobe 
Mittwoch 07.11.2018 
20:00 Uhr Kirche Taizé Andacht 

Stadtteil Ruit
Mittwoch 31.10.2018 
16:45 Uhr Gemeindesaal Probe Rui-
ter Kirchturmspatzen 
Freitag 02.11.2018 
20:00 Uhr Gemeindesaal Posaunen-
chorprobe 
Sonntag 04.11.2018 
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Präd. V. Geisel)
Montag 05.11.2018 
20:00 Uhr Gemeindesaal Kirchen-
chorprobe 
Dienstag 06.11.2018 
15:00 Uhr Gemeindesaal Büchercafé 
Mittwoch 07.11.2018 
16:45 Uhr Gemeindesaal Probe Rui-
ter Kirchturmspatzen 

Stadtteil Sprantal 
Sonntag 04.11.2018   
9.00 Uhr Sprantal Gottesdienst mit 
Feier des Heiligen Abendmahls
10.15 Uhr Nußbaum Gottesdienst 
mit Feier des Heiligen Abendmahls 
(Prädikant Tröger-Methling)
Dienstag 06.11.2018 
20.00 Uhr Nußbaum Frauenkreis I 

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Donnerstag 01.11.2018 
10:30 Uhr Festgottesdienst anschl. 
Gräberbesuch (Pfr. Maiba)
Freitag 02.11.2018 
18:30 Uhr Bretten Eucharistiefeier 
(Pfr. Maiba)
Sonntag 04.11.2018 
10:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Maiba)
10:30 Uhr Kinderwortgottesfeier 
18:00 Uhr Eucharistiefeier mit unse-
ren Firmanden 
Montag 05.11.2018 
18:30 Uhr St. Elisabeth Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)
20.00 Uhr  Bernhardushaus - Kir-
chenchor
Dienstag 06.11.2018 
17:00 Uhr Schülergottesdienst (Pfr. 
Maiba) 
Mittwoch 07.11.2018 
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Maiba)

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Donnerstag 01.11.2018 
09:00 Uhr Festgottesdienst (Pfr. 
Maiba)
Samstag 03.11.2018 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet - Mari-
engedächtnis 
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)
Sonntag 04.11.2018 
11:00 Uhr Evang. Gottesdienst 
18:00 Uhr Andacht „Wir beten für 
unsere Verstorbenen“ 
Mittwoch 07.11.2018 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag 01.11.2018 
09:00 Uhr Festgottesdienst (Pfr. 
Blank)
Samstag 03.11.2018 
16:25 Uhr Salve-Gebet 
Mittwoch 07.11.2018 
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim 
St. Stephanus
Samstag 03.11.2018 
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)
Mittwoch 07.11.2018 
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Donnerstag 01.11.2018 
10:30 Uhr Festgottesdienst mitgestal-
tet vom Kirchenchor (Pfr. Streicher)
Freitag 02.11.2018 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)
Sonntag 04.11.2018 
10:30 Uhr Wortgottesfeier 
Montag 05.11.2018 
18:30 Uhr Friedensgebet 
Dienstag 06.11.2018 
14:30 Uhr Altenheim Eucharistiefei-
er (Pfr. Streicher)

Filialkirche Gondelsheim 
Guter Hirte
Donnerstag 01.11.2018 
14:00 Uhr Friedhof Andacht 
Sonntag 04.11.2018 
10:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Mittwoch 31.10.2018 
17.00 Uhr Kids4Jesus MovieNight, 
bitte anmelden Jugendreferentin@
efg-bretten.de
Donnerstag 01.11.2018 
10.00 Uhr Gemeindewanderung 
Treffpunkt Gemeindehaus
Freitag 02.11.2018 
19.00 Uhr Jugend JUMP 
Sonntag 04.11.2018 
1 0 . 0 0  U h r  G o t t e s d i e n s t ; 
Kids4Jesus;Abendmahl (Pastor A. 
Bothe)
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Dienstag 06.11.2018 
20.00 Uhr Gebet & Lobpreis 
Mittwoch 07.11.2018 
09:30 Uhr  Mutter-Kind-Kreis; Tel. 
5864170 

Evangelisch-methodistische 
Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Mittwoch 31.10.2018 
19:30 Uhr Bauschlott Bezirksvor-
standssitzung
Freitag 02.11.2018 
19:00 Uhr Bauschlott Konzert mit 
Familie Wagner
Sonntag 04.11.2018 
10:00 Uhr Knittlingen Gottesdienst
10:00 Uhr Bauschlott Gottesdienst
Montag 05.11.2018 
20:00 Uhr Bauschlott Hauskreis 
Schütz
Dienstag 06.11.2018 
19:30 Uhr Bauschlott Posaunenchor
Mittwoch 07.11.2018 
9:00 Uhr Bauschlott Gebetskreis
12:00 Uhr Bauschlott Keiner is(s)t 
allein-gemeinsames Mittagessen

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag 04.11.2018 
10.00 Uhr Gottesdienst

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Freitag 02.11.2018 
18:30  Rinklingen ev. Gemeindehaus 
Bibelstunde
Samstag 03.11.2018 
19:30  Sprantal, Ortsstr. 13 C-Zone 
(Jugend)
Sonntag 04.11.2018 
10:00  Bretten, Wassergasse 6 Got-
tesdienst
14:00  Nußbaum Bibelstunde
Dienstag 06.11.2018 
16:30  Bretten, Wassergasse 6 Bibel-
stunde

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen
Versammlung Bretten
Freitag 02.11.2018 
19:00 Königreichsaal Sulzfeld Jesus 
bezeugte die Wahrheit 

Sonntag 04.11.2018 
10:00  Königreichsaal Sulzfeld Befrei-
ung aus einer finsteren Welt

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Mittwoch 31.10.2018 
20:00 Uhr Gottesdienst mit der Ge-
meinde Oberderdingen
Sonntag 04.11.2018 
10:00 Uhr Gottesdienst zum Geden-
ken der Verstorbenen, Übertragung 
aus Fellbach (Stammapostel Jean-Luc 
Schneider)
Mittwoch 07.11.2018 
20:00 Uhr Gottesdienst mit der Ge-
meinde Oberderdingen 

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag 02.11.2018 
17:00 Uhr Jungschar ENTFÄLLT, da 
Herbstferien
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis 
ENTFÄLLT, da Herbstferien“
Sonntag 04.11.2018 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
stunde (Kinder von 3-11 Jahre)
Dienstag 06.11.2018 
09:30 Uhr Frauentreff (mit Kinder-
betreuung)

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag 04.11.2018 
10:30 Uhr Gottesdienst – Serie 
„Mehr“ Gott suchen und finden - 
Christopher Schacht 
10:30 Uhr Kids-Celebration 
18:30 Uhr Gottesdienst  Spezial – 
mit Damaris Kofmehl und Oliver 
Schalke 
Mittwoch 07.11.2018 
19:30 Uhr Open Group 

1.Widerspruch gegen die Über-
mittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen 

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmel-
degesetz (BMG) in der seit 1. No-
vember 2015 geltenden Fassung darf 
die Meldebehörde Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene 
in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten so 
genannte Gruppenauskünfte aus 
dem Melderegister erteilen. Die 
Auswahl ist an das Lebensalter der 
betroffenen Wahlberechtigten ge-
bunden. Die Auskunft umfasst den 
Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad und derzeitige Anschriften 
sowie, sofern die Person verstorben 
ist, diese Tatsache. 

Die Geburtsdaten der Wahlberech-
tigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden. Die Person oder Stelle, der 
die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer 
Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten. 

Die Wahlberechtigten haben das 
Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch 
kann bei der Stadt Bretten, -Bürger-
service-, Untere Kirchgasse 9, 75015 
Bretten eingelegt werden. Sie finden 
den Antrag auch auf der Homepage 

www.Bretten.de unter Rathaus / For-
mulare / Meldebehörde. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf.

2. Widerspruch gegen die Verwen-
dung von Daten zur Zusendung 
von Informationen der Parteien, 
Wählergruppen und anderen Träger 
von Wahlvorschlägen bei Wahlen 
und Abstimmungen 

Gemäß § 2 Absatz 3 des baden-würt-
tembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz dürfen die 
Meldebehörden bei Wahlen und 
Abstimmungen, an denen auch aus-
ländische Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger teilnehmen können, 
deren Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrade und derzeitige An-
schriften sowie Angaben über die 
Staatsangehörigkeiten nutzen, um 
ihnen Informationen von Partei-
en, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen zu-
zusenden. 

Die betroffenen Personen haben 
das Recht, dieser Nutzung ihrer 
Daten zu widersprechen. Bei einem 
Widerspruch unterbleibt die Zusen-
dung von Informationen. Der Wider-
spruch kann bei der Stadt Bretten-
Bürgerservice- Untere Kirchgasse 9, 
75015 Bretten eingelegt werden. Er 
gilt bis zu seinem Widerruf.

Bei allen Bürgern, die bereits einen 
Widerspruch abgegeben haben, 
bleibt die Sperre weiterhin bestehen!

Amtliche Bekanntmachung der 
Stadt Bretten

Am Dienstag, 06. November 2018 
veranstaltet die Stadt Bretten ihren 
traditionellen Herbstkrämermarkt. 
Dabei schlagen zahlreiche „Fliegen-
de Händler“ ihre Verkaufsstände 
auf dem Marktplatz und in der 
Fußgängerzone auf. Die Besucher 
erwartet ein vielfältiges Angebot,                       

Krämermarkt inmitten der Stadt

das von Mode jeglicher Art über Gar-
dinen, Naturwaren, Haushaltswaren 
und Gewürze bis hin zu Kunsthand-
werk und Süßwaren reicht. Selbstver-
ständlich locken Imbissstände zum 
Verweilen. Der Markt ist ab 8.00 Uhr 
geöffnet und endet um 19.00 Uhr.

Aufgrund der laufenden Ausstellung 
„Bücher gerettet!“ im Melanchthon-
haus und des daraus resultierenden 
Platzmangels, wird der Reformati-
onsgottesdienst am 31.10.2018 um 
19.00 Uhr in der Stiftskirche Bretten 
stattfinden und nicht im Melan-

Verlegung des Reformationsgottesdienstes 
am 31.10.2018

chthonhaus. Umrahmt wird der 
Gottesdienst vom Posaunenchor 
der evangelischen Kirchengemeinde 
Bretten unter der Leitung von Ste-
phan Arendt. Die Predigt hält Pfr. 
Dr. Hendrik Stössel.

Der Pf legestützpunkt Landkreis 
Karlsruhe am Standort Bretten 
bietet vom 5. bis 9. November  eine 
Themenwoche für pflegende Ange-
hörige an. Da die Versorgung eines 
Pflegebedürftigen daheim viel Kraft 
erfordert und die Angehörigen den 
Alltag oft auf Kosten ihrer eigenen 
Bedürfnisse bewältigen, ist es wich-
tig, auf sich selbst zu achten und 
sich immer wieder eine „Auszeit“ 
zu gönnen. Das Programm bietet 
verschiedene Möglichkeiten, sich mit 
dem Thema auseinander zu setzen: 

Montag 5. November, 10:00 - 11:00 
Uhr - Wirbelsäulengymnastik mit 
dem TV Bretten, Ort: vhs Entspan-
nungsraum, Engelsberg 1, in Bretten.

Dienstag 6. November, 14:00 - 16:00 
Uhr - Spaziergang in der Natur mit 
Gesprächsangebot durch den Pflege-
stützpunkt Bretten, Treffpunkt: Im 
Brettspiel 1-3 (vor dem ehemaligen 
evang. Pflegeheim).
Mittwoch 7. November, 11:00 - 11:45 
Uhr - Progressive Muskelrelaxation 
mit dem TV Bretten, Ort: vhs Ent-
spannungsraum, Engelsberg 1, in 
Bretten.

'Auszeit'  Themenwoche des Pflegestütz-
punktes für pflegende Angehörige in Bretten 

Donnerstag 8. November, 14:00 
- 17:00 Uhr - Prozessuales Malen 
mit der Kunsttherapeutin und Gra-
phikdesignerin Karin Weiss, Ort: 
Ergoraum/Tagesstätte Diakonisches 
Werk Bretten, Schulstr. 1, in Bretten.

Freitag 9. November, 11:00 - 14:00 
Uhr - Wellness für mich mit der VHS 
Bretten, Ort: vhs Entspannungs-
raum, Engelsberg 1, in Bretten.

In dieser Woche stehen die Angehö-
rigen im Mittelpunkt und bekom-
men die Gelegenheit, sich selbst 
etwas Gutes zu tun. Ziel ist es, Kraft 
zu schöpfen, Neues auszuprobieren 
und langfristig vom Erlernten zu pro-
fitieren. Zu den Entspannungs- und 
Bewegungsangeboten soll bequeme 
Kleidung, warme Socken, eine Iso-
matte und ein Getränk mitgebracht 
werden.

Die Teilnahme ist kostenlos. Bei 
Fragen oder zur Anmeldung steht 
der Pflegestützpunkt Bretten unter 
Telefon: 0721 936 71230 oder per 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bretten@
landratsamt-karlsruhe.de zur Ver-
fügung.

Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand?

Sie können sowohl die aktuelle, als auch ältere Ausgaben des Amtsblatts         
online lesen: www.bretten.de
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Für den Inhalt der Fraktionsbeiträge sind die Fraktionen und die  

ihnen gleichgestellten Gruppierungen selbst verantwortlich.

Kommunalpolitik direkt im Amtsblatt

SPD

DIE LINKE

FDP/Bürgerliste

Bündnis90/DIE GRÜNEN

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Bei der letzten Gemeinderatsitzung haben wir einen epochemachenden Meilenstein für Bretten gesetzt. Der 
Gemeinderat hatte bereits in den vergangenen Jahren immer wieder eine umfassende Verkehrsregelung gefordert. 
Einen endgültigen spürbaren Anstoß hat der Bürgerantrag zur ’Erstellung eines Gesamtmobilitätskonzeptes’ gege-
ben. Es wird ein Fachbüro beauftragt, die Ausgangsituation zu analysieren, alle Verkehrsteilnehmer gleichberech-
tigt einzubeziehen und damit Vorschläge zur Umsetzung zu erarbeiten. Wir befürworten diese Vorgehensweise, 
Unsere Nachfrage ob alle Ideen und Anregungen der letzten Jahre in die Analyse des Konzeptes einfließen, wurde 
uns seitens der Verwaltung bestätigt. Die Mitarbeit aller Bürgerinnen und Bürger ist gefragt, deshalb sollte die 
Haushaltsbefragung auch von allen mit getragen werden. Wir haben in diesem Zusammenhang auch nochmals 
auf die Problematik Barrierefreiheit des Bahnhofs und der Haltestellen hingewiesen. 
Die Zielstellung und Visionen sind ambitionierte Forderungen, deren Umsetzung viel Arbeit und 
Überzeugungskraft benötigt. Alle Rahmenbedingungen müssen in das Verkehrskonzept eingearbeitet 
werden.

Das Veranstaltungsformat ’Sommer im Park’ war ein voller Erfolg. Unser herzlicher Dank geht an die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des Amtes für Kultur. Der Vorschlag der Verwaltung ging dahingehend, dass die 
Veranstaltungsreihe aufgrund hoher zusätzlicher Personalbelastung künftig im zweijährigen Turnus stattfinden 
soll. Dem konnten wir und eine Mehrheit des Gemeinderates nicht zustimmen. Unser Vorschlag ging dahinge-
hend, in einem Jahr den Sommer im Park evtl. nur an den Wochenenden und das nächste Jahr wieder in dem 
so erfolgreichen Format durchzuführen. Dafür sollte eine Halbtagskraft eingestellt werden. Man einigte sich 
dann, das ganze Thema bei der Haushaltsklausur zu beraten, sicher ist aber dass die Zeit für das Jahr 2019 nicht 
ausreicht um ein kleines Format vorzubereiten.

Nicht nur die Kultur, auch die Forderungen und Wünsche der vielen Vereine in Bretten ist für uns wichtig, 
deshalb laden wir Anfang November zu einem Gespräch ein. 
Vereine gelten nicht umsonst als innovative und belebende Faktoren in der politischen Kultur demokratischer 
Gesellschaften – auch und gerade auf lokaler Ebene. Wir möchten mit den Vereinen Ideen und Vorschläge für 
die Zukunft unserer Stadt erarbeiten. 

Freie Wähler-Vereinigung e.V.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

sicherlich sehen Sie das auch so: Schön, dass es mit dem Mobilitätskonzept so schnell weitergeht. Wir sind dank-
bar, dass sich hier Bürger und Bürgerinnen in den Dienst der Gemeinde gestellt haben. Dieses Engagement kann 
nur jedem empfohlen werden, der mit der eigenen Stadt und den Mandatsträgern unzufrieden ist. 

Die FWV wünscht sich für eine zeitliche Umsetzung, dass die genannten Meilensteine englische Meilen abste-
cken, denn die sind fünf Mal kürzer als die deutschen. Bei diesem Tempo liegt dann der Projektstart schon im 
Januar 2019. Das Konzept dann in 2020. 
Wenn in der Vorlage steht, dass die Tarifstruktur im Grenzraum zwischen Verkehrsverbünden auch betrachtet 
werden soll, dann sehen wir das als nebensächlich, vielleicht als Abfallprodukt an. Wir meinen damit, dass man 
sich nicht in Nebensächlichkeiten verlieren darf. Es muss eine klare Trennung zwischen wichtig bzw. zielführend 
geben. Aber vielleicht gibt es ja auch richtige Gründe für diese Aussage?

Politische Gremien sollen eingebunden werden. Hier ist die Frage, wer damit gemeint ist. Das kann doch nur 
der Gemeinderat sein. 
Wenn sich während des Verfahrensablaufes herausstellen sollte, dass zu viele Wenn- und Aber-Aussagen bzw. 
Vermutungen in der Bevölkerung herumschwirren, dann muss sofort darauf reagiert werden. Unser Ohr am 
Bürger macht es möglich, ein besonderes Augenmerk darauf zu haben und dementsprechend informieren. So 
ist eine fortlaufende Präsentation mit einem Bürgerdialog immer wieder wichtig. Die Verwaltung muss dafür 
ein Gespür entwickeln. Es darf mit solchen Informationen nicht gegeizt werden. Wir sind der Meinung, dass 
bei diesem zukunftsweisenden Thema der Bürger außerordentlich gut mitgenommen werden muss. Dann wird 
z. B. auch die notwendige Haushalts- und Unternehmensbefragung erfolgreich sein.

Wir wünschen uns, dass dieser, unserer Meinung nach, große Wurf „mobil“ vorangebracht wird. Die Einholung 
der Angebote ist jetzt der erste Schritt. 
Hier sei der Bürgerinitiative, Frau Breuer und Herrn Schneidereit, gedankt für die konstruktive Zuarbeit. 

Der „Sommer im Park“ ein Sommermärchen mit Fortsetzung? Nicht so, aber doch. So sind wir der Meinung, dass 
ein zweijähriger Rhythmus zu groß ist. Dazwischen sollte doch ein Angebot gemacht werden. Sehr abgespeckt 
sollte es sein. Der Kulturamtsleiter Feineisen erläuterte sehr eindringlich, wie die personelle Situation und auch 
die Kosten sind. So sind auch wir der Meinung, dass ein Aussetzen für das nächste Jahr angebracht ist. Danach 
geht es dann mit neuen Planungen weiter. Bretten ist ja in der Ferienzeit nicht ganz fest- und eventlos.

Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit, vielleicht schon am Marktplatzstand am 10.11.? und grüßen Sie

Bernd Diernberger, Gernot Fritz, Markus Gerweck, Heidemarie Leins

Der „Sommer“ braucht Fortsetzung – im Park!

Einhellig wurde im Gemeinderat die abgelaufene Saison von „Sommer im Park“ gelobt. Nach dem Auftakt 
beim Stadtjubiläum 2017 war eine Wiederholung in diesem Jahr von vielen Seiten zwar sehr gewünscht worden. 
Eine Erfolgsgarantie hierfür gab es jedoch nicht.
Der Verlauf von „Sommer im Park 2018“ hat allerdings überaus deutlich gemacht, dass kulturelle Angebote im 
Grünen – auch ohne Stadtjubiläum – eine eigenständige Attraktivität auf die Brettener*innen ausüben. Vom 
grünen Ambiente im Alten Friedhof kombiniert mit Angeboten zur Unterhaltung oder geistiger Beschäftigung 
bei den Lesungen geht überaus große Faszination aus. Die Verantwortlichen im Amt für Bildung und Kultur 
haben sich in den vier Wochen im August außerordentlich und weit über das Dienstliche hinaus engagiert, um 
die Veranstaltungen gelingen zu lassen. Der große Publikumszuspruch  ist – neben dem uneingeschränkten Lob 
und dem Dank aus dem Gemeinderat – hierfür die schönste Belohnung. Ein besonderer Dank ist auch den 
vielen ehrenamtlichen Helfer*innen auszusprechen. Unsere „Volunteers“ waren zu allen möglichen Tätigkeiten 
zur Stelle und haben viele Abläufe reibungslos gestaltet.
Künftig soll der „Sommer im Park“ alle zwei Jahre als Vier-Wochen-Veranstaltung stattfinden. Dies ist der Be-
lastung aller Beteiligten geschuldet. Alle Fraktionen – auch wir GRÜNE – haben sich aber gegen eine völlige 
„Sendepause“ in den Zwischenjahren ausgesprochen. So hat die Verwaltung jetzt den Auftrag, ab 2021 ein 
kleines Format des „Sommers“ anzubieten. Wir GRÜNE meinen, der kleine „Sommer“ könnte auch reihum in 
den Stadtteilen stattfinden.

Auf jeden Fall sollte die Zeit bis 2020 dafür genutzt  werden, die Infrastruktur auf der Fläche im Alten Friedhof 
zu optimieren. Sind Strom und Wasser an der richtigen Stelle? Wo muss für mehr Beschattung gesorgt werden?  
Höchst sinnvoll wäre es auch, auf der Veranstaltungsfläche Rasensprenger fest im Boden zu installieren. Dann 
halten sich die Trittschäden in Grenzen. Für diese kleinen Maßnahmen ist im veranstaltungsfreien Jahr 2019 
Zeit. Wir GRÜNE werden bei den Haushaltsberatungen 2019 hierfür Vorschläge machen. Zu überlegen ist auch, 
die Organisation des „Sommers“ – wie von der SPD vorgeschlagen – einer neu zu schaffenden Halbtagsstelle zu 
übertragen, um die Leitungsfunktionen im Amt für Bildung und Kultur zu entlasten.
Es grüßen
Dr. Ute Kratzmeier, Otto Mansdörfer, Harald Müller

Gesamtmobilitätskonzept

Als FDP begrüßen wir, dass Bretten noch im Dezember ein Mobilitätskonzept in Auftrag geben wird. Den Angebo-
ten verschiedener Fachbüros sehen wir mit Freude entgegen. Mit dem Konzept dürften künftige Entscheidungen 
in Sachen Mobilität und Infrastruktur auf einer soliden Grundlage stehen: Es gilt, das Mobilitätsverhalten der 
Bürger genau zu untersuchen und für die nächsten Jahre zu prognostizieren.
Gleichwohl darf das Mobilitätskonzept nicht als Entschuldigung für mehrjähriges Abwarten und Nichts-
tun herhalten! 
Konkrete Handlungsempfehlungen sind nicht vor 2020 zu erwarten; erst dann wird das Fachbüro die Endfas-
sung seines Konzepts vorlegen. Derweil zeichnen sich schon heute diverse Projekte ab, die weiter mit Tatkraft 
verfolgt werden müssen: Der Bahnhof Bretten soll barrierefrei werden; ein durchgängiger Fuß- und Radweg 
zwischen Breitenbachweg und Alter Post bis hin zum Bahnhof wird von der FDP schon lange angemahnt; die 
Neugestaltung der Regionalexpresslinie Stuttgart-Heidelberg sollte die Verwaltung kritisch begleiten.

Die FDP wird ferner darüber wachen, dass das Mobilitätskonzept nicht einseitig auf ideologisches Kirchturm-
denken festgelegt wird. Tatsächlich ist das einzige Ziel, das die BI Verkehrsentlastung bereits im Vorfeld auf ihrer 
Homepage fixiert hat, die Verhinderung der Südwestumgehung. Dabei wird mit der Trasse keine Ersatzauto-
bahn neu geschaffen; vielmehr verläuft die Ersatzautobahn zu Stoßzeiten oder bei Unfällen schon jetzt mitten 
durch Bretten. Dem wollen wir Abhilfe schaffen und plädieren daher für eine großräumige Umfahrung zwischen 
Karlsruher Dreieck und B294. Zudem verkennen die Gegner des Projekts damit verbundene Entwicklungsperspek-
tiven für die Melanchthonstadt, etwa ein neues Gewerbegebiet zwischen Rinklingen und Dürrenbüchig.

Nachdem der Ortschaftsrat Gölshausen den Bebauungsplan für den VII. Abschnitt des Industriegebietes abge-
lehnt hatte, musste dieser Tagesordnungspunkt der öffentlichen Gemeinderatssitzung verschoben werden. Als 
einziger relevanter Punkt verblieb eine Verwaltungsvorlage des Stadtplanungsamtes zum Mobilitätskonzept.

Dabei ging es um die Einholung von Angeboten auf der Grundlage bestimmter, allerdings sehr vage gehaltener, 
Rahmenvorgaben. Natürlich ist die Erstellung eines solchen Konzeptes grundsätzlich eine gute Sache, doch hätte 
man sich etwas konkretere politische Schwerpunktsetzungen gewünscht. Dass der motorisierte Individualverkehr 
schädlich für die Umwelt und die Lebensqualität  ist, dürfte allgemein bekannt sein, so dass die Verwaltungsvor-
gaben viel stärker auf Alternativen ausgerichtet sein sollten.

Aber bis das Konzept, das ja auch den fast eingeschlafenen ISEK-Prozess wieder in Gang bringen soll, fertig 
ist, fließt noch einiges Wasser den Saalbach hinunter. Ob wir dann noch ein eigenes Stadtplanungsamt haben, 
steht in den Sternen, wie ein Besucher in der Bürgerfragestunde andeutete. Dieses Thema wurde  seitens des 
OB allerdings ebenso vom Tisch gewischt, wie zwei  Anfragen der LINKEN wegen Hintergründen zu geplanten 
Vorab-Gesprächen mit der Presse vor jeder Gemeinderatssitzung und zum Einsatz  hässlicher Plastik-Aufklebern 
auf dem Pflaster der Fußgängerzone. Beschweigen, Wegwischen und Schönreden – die Verwaltung zeigte wieder  
einmal das, was sie am besten kann.


